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GASP-Finanzierung (Art. 41 EUV) 
 

 
Soweit keine GASP-spezifischen Sonderregeln, Geltung des allgemei-
nen Haushaltsrechts der EU 
 

Verwaltungsausgaben: Art. 41 Abs. 1 EUV 
 
Immer zulasten des Unionshaushalts (egal ob zivil oder militärisch) 
 
 

Operative Ausgaben: Art. 41 Abs. 2 EUV 
 

- Zivile:  

Grundsätzlich zulasten des Unionshaushalts 

Außer: der Rat beschließt einstimmig etwas anderes 

dann MS nach BSP-Schlüssel, sofern der Rat nicht einstimmig 
etwas anderes beschließt (Art. 41 Abs. 2 UA 2 EUV) 

jetzt auch: Europäische Friedensfazilität 

- Militärische:  

 Nach dem Vertrag (Art. 41 Abs. 2 EUV): 

Grundsätzl. Mitgliedstaaten nach Bruttosozialprodukt-Schlüssel 

Außer: der Rat beschließt einstimmig etwas anderes 

 In der Praxis: Europäische Friedensfazilität (siehe GSVP-Teil) 

 Nur Gemeinkosten: Mitgliedstaaten nach BSP-Schlüssel 

 Ansonsten: Costs lie where they fall (keine Erstattung) 

- Sofortfinanzierung (soweit EU-Mittel) und Anschubfonds (soweit 
Mittel der Mitgliedstaaten), insbes. zur Vorbereitung von Missionen: 
Art. 41 Abs. 3 EUV 

 

In jedem Fall: 
Keine Mitfinanzierungs-Pflicht bei konstruktiver Enthaltung 
(Art. 31 Abs. 1 UA 2 Satz 2 EUV) 


